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AUSSTELLUNG — EXPOSITION
Feldmesser und Kartographen aus dem alten Bern und Fürstbistum Basel. Unter diesem

Titel zeigt das Schweizerische Alpine Museum in Bern bis Ende des Jahres eine Sonderausstellung.
Es geht dabei vor allem darum, bisher völlig unbekanntes und zum Teil auch in der Literatur
kaum erfaßtes Karten- und Planmaterial aus bernischen und andern Archiven und Bibliotheken
erstmals der Öffentlichkeit in einer größern Schau zu zeigen, so etwa den Plan des Thunersees
mit Lotungsangaben von J.J.Brenner, die Projekte zur Aarekorrektion im Hasli, die Pläne des

Kanderdurchstichs von Bodmer und Riediger, die hervorragenden künstlerischen Pläne der Ämter
St. Johannsen und Erlach von Alb. Knecht und S. Schmalz u. a. Auch bekanntere Werke, wie das

berühmte Märchenbuch Samuel Bodmers sind zu sehen. G. grosjean

GESELLSCHAFTSTÄTIGKEIT — ACTIVITE DES SOCIETES

Verein Schweiz. Geographielehrer Tätigkeitsbericht über das 47. Vereinsjahr (1957/58):
Erfahrungsgemäß sind die Mitglieder unseres Fachverbandes beruflich stark beansprucht. Aus diesem
Grunde beschränkte sich der Vorstand auch dieses Jahr bewußt auf die Durchführung von nur
wenigen, aber gut durchdachten Veranstaltungen. Die jeweilige gute Beteiligung aus allen Schulstufen

(bis zur Hochschule) und auch aus der welschen Schweiz scheint dieses Vorgehen zu
rechtfertigen.

Anlässe: Pflngstexkursion nach dem Südjura und der Bresse (Leitung: G. Bienz), gemeinsam
mit der Geographisch-Ethnologischen Gesellschaft Basel. Ausland-Studienreise nach den loireschlössern
und der Bretagne (Leitung: Prof. Dr. H. Annaheim und Dr. H. Liechti), gemeinsam mit der
Volkshochschule Basel. Jahresversammlung des VSGg am 27. Sept. in Basel. Unmittelbar vor dieser
Versammlung führte uns eine sehr gut besuchte Exkursion in den benachbarten Dinkelberg und den
südlichen Schwarzwald (Leitung: Dr. R. Nertz). Am Abend des 27. Sept. ließen zahlreiche Farbdias

die Erinnerung an die Sommerexkursion nach der Bretagne aufleben. Unter den Sachgeschäf-
ten stehen die Umformung des Mit/elschnlatlasscs und die Weiterführung des geogr. Lehrwerks für
Schweiz. Mittelschulen nach wie vor im Zentrum des Interesses. Daneben gehen unsere Bemühungen

zur Gewinnung neuer Mitglieder unentwegt weiter. sig. Bösiger/Leu

HOCHSCHULEN — UNIVERSITES
Geographische (G) und ethnographische (e) Vorlesungen und Übungen im Wintersemester

1958/59. Ziffern: Stundenzahlen, a) ETH. Gutersohn: Wetter- und Klimalehre 2, Vorderindien 2,
S 4 + täglich, S in Regional- und Landesplanung (mit Winkler); Winki.er: Einführung in die
Landesplanung 1, Landschaftsgliederung und Flächenbedarf 1, S in Regional- und Landesplanung 2

(mit Gutersohn); Imhof: Kartographie I, 1; Brunner: Militärg 2; Ecii: Stadt und Landschaft,
einst und jetzt 1; Schorta: Einführung in die Ortsnamenkunde 1. — b) Handels-Hochschule: Widmer:
G der Gewinnung und Verarbeitung der Güter 2, Südamerika 1, S 2; Winkler: G der Ernährungszweige

2, Grundzüge der Kultuilandschaftsgeschichte 1, S 2 — c) Universitäten. Basel. Vosseler: Phy-
siog 2, Westeuropa 2, S 2+ 2 (mit Annaheim); Annaheim: Städte und Stadtlandschaften der Erde I,
Europa 2, Afrika 1, S 2+ 2+2 (mit Vosseler); Bühler: Soziologie der Naturvölker 3, Das Problem
der Kulturentwicklung 1, S 2 + täglich; Trümpy: Volkstümliche Formen der Gemeinschaft 1, S 2

(mit Meuli und Wackernagel). — Bern. Gygax: Physikalische G II 1, Schweiz II 1, Probleme
der technischen Hydraulik 1, S 1+1+1+14-4 + 2; mit Grosjean : Mitteleuropa 1, Angloamerika 1,

Kulturg II: Flur und Siedlung 2, S 1+1 (mit Gygax); Welten: Pflanzeng Europas 2; Henking:
E Nord- und Südamerikas 2. — Fribourg. Moreau: Europe Orientale et U.R.S.S. 1, G de la circulation

1, G physique: Morphologie, Suisse 1, l'Asie des Moussons et TInsulinde 1, S 1+ 1 (avec

Büchi); RaHMANN: Eigentumsverhältnisse bei den Hirtenvölkern 1, Fragen der Methode der
kulturhistorischen E 1, Völker Südafrikas 1, Fragen des Ursprungs und der Verbreitung der
Hochkulturen 1, S 1 + 1; Henninger: Der Islam 1, Soziologie Arabiens und Nordafrikas 1. — Geneve.

Parejas: Geologie et g physique 2; Burky: G humaine. Theorie -Surpopulation et sous-population
en politique internationale 1, Application -Les problemes de l'Afrique noire-Eurafrique 1, Evolution —
Questions contemporaines: Organisation du monde 1, G humaine des pays de langue francaise,
S 1+ 1+1; Clave : G der Schweiz, Österreichs, Deutschlands und Liechtensteins 2; Price: British
Isles 1; Arbex: Espana 1; Castiglione: Italia 1; Tchernosvitovv: U.R.S.S. 1; Dami: G ethnique
et linguistique 1; Lobsiger-Dellenbach: E generale 1 — Lausanne: Onde: G economique: Les me-
taux non ferreux 2, G physique 2, S 1; Virieux: Les sciences g dans l'antiquite 1. — Neuchätel.
Aubert: G physique: le relief des regions humides 2, Matieres premieres minerales, l'eau et le
charbon 2, S 4; Gabus: G economique: le fer 1, G humaine: l'acculturation 2, S 1. — Zürich.
Boesch: Einführung in die G 3 (mit Suter), Allg. Wirtschaftsg. II: Bergbau, Industrie 2, S 4 +
2+ 2+1 (mit Suter, Guyan und Schüepp); Suter: Kartenkunde 2, S 2; Guyan:
Kulturlandschaftsgeschichte Deutschlands 1; Oberbeck: Nordwest-Deutschland 1+ S 2; Schüepp: Klimatologie
2; Dubler: Weltbild. Länder- und Völkerkunde des Mittelalters nach islamischen und christlichen
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